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1.3.8.11 Friedhof Schillerslage – langfristige Entwicklung (weit nach 2030) 

 

 

Abb. 89 Friedhof Schillerslage – Langfristige Entwicklung (weit nach 2030) 

Entwicklungsziel 

• Konzentration der Bestattungsflächen im östlichen Friedhofsteil nahe der Trauerhalle. 

• Rückzug aus den westlichen Bereichen des Friedhofs. 

• In den Rückzugsflächen ist nach Ablauf aller Ruhefristen47 und Nutzungsrechte eine 

Nutzungsänderung möglich; bis sich diese Option ergibt, können jedoch Jahrzehnte vergehen. 

• Das Grabfeld nördlich der Trauerhalle (welches bisher noch nicht für Bestattungszwecke genutzt 

wurde) wird ggf. als Pufferfläche für die Einrichtung neuer Bestattungsangebote für Sarggräber mit 

einer verringerten Ruhefrist benötigt. Für eine Verringerung der Ruhefrist ist in Zusammenarbeit mit 

der zuständigen Gesundheitsbehörde ein Sanierungskonzept zu erarbeiten. Da es in diesem 

Grabfeld bislang keine Bestattungen gibt, wäre eine Überarbeitung dieses Grabfelds einfacher, als 

eine Sanierung im Bereich der bereits für Bestattungen genutzten Grabfelder. Da die Ertüchtigung 

des Grabfelds einen finanziellen Aufwand darstellt, ist dieser Aufwand mit der Anzahl der zu 

erwartenden Sargbestattungen abzuwägen. 

                                                      

47  Ruhe- und Nutzungszeit Leichen 50 Jahre, Aschen 25 Jahre. Bei Wahlgräbern besteht die Möglichkeit zur Verlängerung der 
Nutzungszeit. 


